
Eine Veranstaltung der
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG abcd

Hinweise zur Anmeldung Organisatorische Hinweise Fortbildung Vorhofflimmern

Hinweis gem. § 28, Abs. 4 Satz 2 Bundesdatenschutzgesetz: 
Sofern Sie keine weitere Information zu Produkten oder Veranstaltungen 
der Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG wünschen, 
wenden Sie sich bitte an unser Kunden-Service-Center (KSC) unter
Tel.: 08 00 - 7 79 09 00,  Fax: 0 61 32 - 72 99 99 oder
per e-Mail an info@boehringer-ingelheim.com.

Kompetenznetz Vorhoffl immern
Zentrale am Universitätsklinikum Münster
Albert-Schweitzer-Campus 1 / Gebäude D11 
Domagkstraße 11, 48149 Münster
Tel.: (02 51) 83-4 53 41
Fax: (02 51) 83-4 53 43
info@kompetenznetz-vorhoffl immern.de
www.kompetenznetz-vorhoffl immern.de

Anmeldung an
Angelika Six
Agentur Brigitte Süss GmbH
Waldstraße 4
63303 Dreieich
Tel.: (0 61 03) 8 33 57 22
Fax: (0 61 03) 8 33 57 15
angelika.six@agentur-suess.de

Anmeldeschluss
31. Mai 2012

Veranstalter
Boehringer Ingelheim 
Pharma GmbH & Co. KG
Binger Straße 173
55216 Ingelheim am Rhein

Veranstaltungsort
Radisson Blu Hotel Rostock
Lange Straße 40
18055 Rostock
Ostseesaal

Termin
Freitag, 08. Juni 2012
16.30 – 19.30 Uhr 
Samstag, 09. Juni 2012
10.00 – 13.00 Uhr

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Dietmar Bänsch
Prof. Dr. med. Christoph Nienaber
Uniklinikum Rostock
Kardiologie, Elektrophysiologie,

Rhythmologie 

Konzeption
Kompetenznetz Vorhoffl immern

Diese Veranstaltung wurde 

zur Zertifi zierung eingereicht.

Herzrhythmus-
Update 

Vorhofflimmern

08. Juni 2012

16.30 – 19.30 Uhr

09. Juni 2012

10.00 – 13.00 Uhr

Radisson Blu Hotel Rostock

Lange Straße 40, 18055 Rostock
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Programm Programm / Referenten

Freitag, 08. Juni 2012

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen

die Fortschritte, die sich derzeit im Bereich der 
Rhythmologie ergeben, verlaufen rasant. Dies gilt 
besonders für die Therapie des Vorhofflimmerns. Die 
letzte Veranstaltung zu diesem Thema war im Jahr 2010. 
In den letzen 2 Jahren ist die interventionelle Therapie des 
Vorhofflimmerns nicht mehr nur eine rein symptomatische 
Therapie, sondern hat bereits eine Bedeutung, die die 
Morbidität und Mortalität beeinflusst. Dies möchten wir mit 
Ihnen besprechen und laden Sie ganz herzlich zu diesem 
State-of-the-Art Vorhofflimmersymposium ein. Wir hoffen 
eine interessante Themenauswahl für Sie gefunden zu haben 
und freuen uns auf eine lebhafte Diskussion.

Mit herzlichem Gruss 

Prof. Dr. Christoph Nienaber Prof. Dr. Dietmar Bänsch

Veranstalter:

Dr. Jörg Zehelein
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

 16.30 Uhr Fallvorstellungen der Gäste: Hier sind die 
Gäste eingeladen, Patienten vorzustellen oder 
EKGs mitzubringen, die besprochen werden 
D. Bänsch (Moderation)

 17.00 Uhr Fallvorstellung Uni
C. Schneider

 17.30 Uhr Vorhofflimmern ist nicht immer  
Vorhofflimmern
R. Schneider

 18.00 Uhr Vom paroxysmalen zum persistierenden Vor-
hofflimmern: Eine Einbahnstrasse?
W. Haferkamp

 18.30 Uhr Konversion von Vorhofflimmern und Erhalt 
des Sinusrhythmus: Welchen Stellenwert hat 
die medikamentöse Therapie von Vorhofflim-
mern heute noch?
K. Wasmer

 19.00 Uhr Antikoagulation bei Vorhofflimmern, Kombi-
nation mit antithrombozytärer Therapie
G. Grönefeld

  19.30 Uhr Abschluss und anschließender Imbiss 

Samstag, 09. Juni 2012

  10.00 Uhr Ablation von Vorhofflimmern: Heilen oder 
aufschieben? Langzeitergebnisse nach Vorhof-
flimmerablation 
R. Schneider

  10.30 Uhr Vorhofflimmerablation, wer profitiert,  
wer profitiert nicht?
M. Antz

  11.00 Uhr Vorhofflimmerablation: Antikoagulation 
und periprozedurales medikamentöses Ma-
nagement         
I. Akin

  11.30 Uhr Monitoring nach AF-Ablation: Einfluss auf 
Morbidität, Mortalität? 
P. Sommer

  12.00 Uhr Zukunft der Vorhofflimmertherapie 
D. Bänsch

  13.00 Uhr Abschluss und anschließende Diskussion 

Prof. Dr. Dietmar Bänsch 
Dr. Ibrahim Akin 
Dr. Cindy Schneider 
Dr. Ralph Schneider 
Universitätsklinikum Rostock, Kardiologie

Dr. Philipp Sommer 
Herzzentrum Leipzig, Kardiologie 

PD Dr. Gerian Grönefeld 
Asklepios Klinik Hamburg Barmbek, Kardiologie

Dr. Kristina Wasmer 
Universitätsklinikum Münster, Kardiologie

Prof. Dr. Wilhelm Haferkamp 
Charité Berlin, Campus Virchow Klinikum, Kardiologie

Prof. Dr. Matthias Antz 
Klinikum Oldenburg, Kardiologie


